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unter Berücksichtigung der strafrechtlichen und disziplinarisch®*/^^

Das Militärstrafrecht

Verantwortlichkeit in der Haftung von Quartiermeister
und Fourier.

Von Lt. Vogt, Q..M. S.Bat. 3, Fürsprecher, Bern.

I. Militärstrafrecht und Militärgerichtsbarkeit.
Das Militärstrafrecht hat die Aufgabe, die Zucht und

die Disziplin in der Armee aufrechtzu erhalten.Verbrechen
und Vergehen werden durch die Militärgerichte geahndet,

Disziplinarfehler durch das Disziplinarverfahren. Grund»

legend ist das Militärstrafgesetz vom 13. Juni 1927. Es
handelt sich hier um ein modernes und ausgezeichnet

redigiertes Strafgesetz, dessen Entwürfe von bekannten
Strafrechtslehrern verfasst worden sind, u. a. auch von
Prof. Hafter in Zürich.

H-W" Ts/ c/cv» yl///7/ör5frc7/r^rfv cTer A/VT/Wr-
««/e/wV/? Nach Art. 2 des Militär»

Strafgesetzes vom 13. Juni 1927 unterstehen dem Militär»
Strafgesetz:

1. Personen, die sich im Militärdienst befinden,-

2. die Beamten, Angestellten und Arbeiter der Militär»
Verwaltung des Bundes und der Kantone für Hand»

lungen, welche die Landesverteidigung betreffen,- eben»

so, wenn sie in Uniform auftreten,-

3. Dienstpflichtige, die außerhalb des Dienstes in Uniform
auftreten,- dies gilt also z. B. für die Teilnehmer an
der Hauptversammlung und an den Felddienstübungen
unserer Sektionen, sofern diese mit Bewilligung des

E. M. D. in Uniform erfolgen,-

4. Dienstpflichtige ausserhalb des Dienstes mit Bezug
auf ihre militärische Stellung und ihre dienstlichen

Pflichten,-

5. Stellungspflichtige mit Bezug auf ihre Stellungspflicht,
sowie während der Dauer der Aushebung bis zur
Entlassung durch die Aushebungsbehörde,-

6. das eidgenössische Grenzwachtkorps,-

7. Zivilpersonen, die dauernd oder zu besondern Ver-
richtungen bei der Truppe oder zur Bedienung ein»
zelner zum Heere gehöriger Personen angestellt sind,-

wie z. B. Putzer und Pferdewärter,-

8. Zivilpersonen, die sich schuldig machen dpr landes»

verräterischen Verletzung militärischer Geheimnisse

<Art. 86) oder der Schwächung der Wehrkraft nach

Art. 94 bis 96.

Soviel über die Geltung des Militärstrafgesetzes /«
V/7c?<7i?/?.sze/Avr.

In Zeiten des c7>f/7zw/ ZVe/w/Vs hat das Militär»
strafrecht eine erweiterte Geltung, welche dem Zwecke
dieses Dienstes Rechnung trägt. Es handelt sich hier um
Zeiten des Grenzschutzes, Grenzbesetzung, Generalstreik,
Unterdrückung innerer Wirren. Hier unterstehen dem

Militärstrafgesetz überdies:

1. die sich u.a. schuldig machen: eines

Verbrechens oder Vergehens gegen eine Wache, der
landesverräterischen Nachrichtenverbreitungen Art, 89,
des militärischen Landesverrates (Art. 87), der Her»

(Art. 97), der

Bestechung (Art. 141), der ungetreuen Geschäfts»

führung (Art. 144), der Befreiung von Gefangenen
(Art. 177),

2. internierte Militär» und Zivilpersonen,-

3. die Beamten, Angestellten und Arbeiter der Militär»
Verwaltung des Bundes und der Kantone, der Eisen»
bahnen, anderer öffentlicher Verkehrsanstalten und
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